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Beantwortung zur Anfrage 239/2008

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 6230-20

Stuttgart, 24.09.2008

Beantwortung zur Anfrage

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Thurner Robert (SPD)                      

Datum

26.06.2008

Betreff

Verkehrsbelastung in der Mönchstraße

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Zur Klärung der im Antrag beschriebenen Situation wurden Zählungen des Verkehr-
saufkommens in der Mönchstraße vorgenommen.

Das Gesamtverkehrsaufkommen in der Mönchstraße an einem Tag beträgt 592
Fahrzeuge, wobei der Schwerlastverkehr verschwindend gering ist. Das bedeutet,
dass in der Mönchstraße in einer Minute der Hauptverkehrszeit ca. 1 Fahrzeug fährt.
Dies entspricht angesichts des entstehenden Ziel- und Quellverkehrs der dortigen
Anwohner einem weit unterdurchschnittlichen Verkehrsaufkommen einer Tempo-30
Zone. Im gesamtstädtischen Vergleich werden Verkehrsmengen bis ca. 3500 Fahr-
zeuge täglich noch als akzeptabel mit dem Grundgedanken einer Tempo-30 Zone
bewertet.

Die gleichzeitig durchgeführten Zählungen des Gesamtverkehrsaufkommens in der
parallel zur Mönchstraße verlaufenden Friedhofstraße ergaben dort ein annähernd 4
mal höheres Verkehrsaufkommen.

Angesichts der äußerst geringen Verkehrsmenge in der Mönchstraße ist dort ein Be-
darf für verkehrsbeschränkende Maßnahmen nicht erkennbar.

Dr. Wolfgang Schuster
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